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Transformative Projekte

Transformative Projekte verfolgen das Ziel, eine Veränderung in 

der Gesellschaft hervorzurufen, die einen normativen Charakter 

hat. Die Projekte setzen sich aus wissenschaftlichen und 

betroffenen gesellschaftlichen Akteuren (z.B. aus Wirtschaft, 

Politik, Zivilgesellschaft) zusammen, die gemeinsam an der 

Wissensproduktion beteiligt sind. Transformative Projekte 

wirken in der gesellschaftlichen Veränderung als Katalysatoren.
(Definition in Anlehnung an Schneidewind/Singer-Brodowski 2014, S.42 und WBGU 2011)
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Arbeitsprogramm und Methodik

Theoriebasierter Forschungsteil

 Diskursanalyse „transdisziplinär“/ 
„transformativ“ Was sind die 
Merkmale von TF?

 Review zur Entwicklung 
normativer Prinzipien 
transformativer Forschung in 
Anknüpfung an Defila/DiGiulio
(2016)

Qualitativer Forschungsteil

 Validierung der normativen 
Prinzipien transformativer 
Forschung

 23 leitfadengestützte Interviews / 
Inhaltsanalyse nach Kuckartz 
(2018)

Quantitativer Forschungsteil

 Entwicklung eines 
Evaluationsinstruments anhand 
der validierten normativen 
Prinzipien

 Statistische Validierung des 
Instruments

Q-trans 5

IN 
ARBEIT



Gelingensbedingungen transformativer Forschung
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Quelle: in Anlehnung an Blank et al. 2021, S. 99



Gelingensbedingungen transformativer Forschung

1. TF wird durch Treiber vorangebracht.

2. TF generiert Ziel-, System- und Transformationswissen.

3. TF zeichnet sich durch transdisziplinäre Zusammenarbeit und Wissensintegration aus.

4. TF zeichnet sich durch iterative Reflexivität in der transdisziplinären Zusammenarbeit aus.

5. TF zeichnet sich durch nicht-hierarchischen, kontinuierlichen und transparenten Austausch aus.

6. TF erzielt übertragbare und skalierbare Ergebnisse.
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TF entfaltet Wirkung für gesellschaftliche Veränderungen.

TF wirkt katalytisch auf gesellschaftliche Veränderungsprozesse.

Q1

Q2



Indikatoren
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Indikatoren 
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Indikatoren
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Ausblick – Selbstevaluationsbogen zur Planung und Umsetzung
transformativer Projekte
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Wer: Alle Projektakteur*innen transformativer Projekte

Wann: Zu Beginn, im Prozess, nach Abschluss

Wieso: Gelingen des transformativen Projekts, Projektentwicklung, Reflexion, Evaluation

Wie: Digitales Tool

Was noch: Handreichung zum Selbstevaluationsbogen



Vielen Dank!
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